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2. Sein Denken ist Vermessenheit,
    sein Wort und Tat Gottlosigkeit.
    Der Böswicht hat nie Ruhe;
    des Nachts sinnt er auf Büberei,
    dass er's am Tage ohne Scheu
    aus allen Kräften tue.

3. HERR, Deine Güt und Wahrheit steht,
    so hoch und weit der Himmel geht,
    Dein Recht steht ohne Wanken.
    Ist Dein Gericht ein Abgrund mir,
    so müssen Mensch und Viel doch Dir
    für Deine Hilfe danken.

4. Wie teu'r ist Deine Güte! Du,
    Du gibst den Menschenkindern Ruh
    in Deiner Flügel Schatten.
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    Wo du aus Wollustbächen tränkst,
    die Güter Deines Hauses schenkst
    und hoch erquickst die Matten.

5. Bei Dir fließt unser Lebensquell,
    in Deinem Lichte sehn wir hell,
    wir können sonst nicht sehen.
    Lass über Deiner Kinder Schar
    Dein Recht und Gnade immerdar
    als Schild und Sonne stehen.

6. Kein stolzer Fuß zertrete mich;
    nie rühm die Hand des Frevlers sich,
    dass sie mich stoß darnieder!
    Die Bösen stürzt ihr böser Sinn,
    seht, die Verbrecher sinken hin
    und kehren nimmer wieder.
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